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Recensio

S C H N E E B E L I - G R A F R u t h (Ed.) 1983. A d e l b e r t v o n C h a m i s s o , . . . u n d
lassen gelten, was ich beobachtet habe. Naturwissenschaftliche Schriften mit
Zeichnungen des Autors. — 8°, 324 Seiten, 4 Farbtafeln; geb. — Dietrich Rei-
mer Verlag, Berlin. — DM 58,—; ISBN 3-496-00730-3.

Während Adelbert von CHAMISSO als Dichter, v. a. durch Peter Schlemihls
wundersame Gechichte, allgemein bekannt ist, werden seine naturwissen-
schaftlichen Schriften bei uns kaum gewürdigt. Dabei stehen in seinem
Werk, nach den Angaben auf p. 283, ca. 1300 Druckseiten an Dichtung ca.
2500 Druckseiten an Botanik, Zoologie und Geologie gegenüber. Die bedeu-
tendste Einzelbeobachtung mag die Entdeckung und Beschreibung des Gene-
rationswechsels der Salpen (Manteltiere) sein. Der größte Teil seines Werkes
ist jedoch botanisch; er war nicht nur ein eifriger Lokalflorist im Räume
Berlin (ENDTMANN 1983, Gleditschia 10: 13—27), sondern ein bedeutender
Taxonom, der auf einer dreijährigen Weltreise (auf der von ROMANZOFF aus-
gerüsteten Expedition mit der „Rurik" unter Kapitän v. KOTZEBUE 1815—1818)
v. a. arktische und tropische Floren studierte, viel sammelte und zu deren
Kenntnis wesentliches beitrug. Während seiner Tätigkeit als Adjunkt bzw.
Kustos am Königl. Herbarium in Berlin beschrieb er aus eigenen Aufsamm-
lungen und aus anderen, die nach Berlin gelangten, viele neue Gattungen
(am bekanntesten wohl Eschscholtzia mit E. californica) und unzählige Arten.
Er bemühte sich nicht nur um eine taxonomische Erfassung der Pflanzen,
sondern auch um deren allgemeines Verständnis und um pflanzengeo-
graphische Zusammenhänge, wovon u. a. seine „Ansichten von der Pflanzen-
kunde ..." in dem populärwissenschaftlichen Lehrbuch „Übersicht der nutz-
barsten und der schädlichsten Gewächse, ..." Zeugnis ablegen. Die wich-
tigsten Quellen über die botanischen Schriften CHAMISSOS sind wohl SCHMID G.
1942. Chamisso als Naturforscher, Leipzig 1942 und STAFLEU & COWAN 1976,
Taxon. Lit. . . . I.

Im vorliegenden Band ist eine Anzahl wichtiger bzw. repräsentativer,
aber meist schwer zugänglicher naturwissenschaftlicher Schriften zusammen-
gestellt und kommentiert; ein Teil ist erstmals aus dem Französischen oder
Lateinischen ins Deutsche übertragen worden, wobei an den Übersetzungen
und Anmerkungen Prof. Friedrich MARKGRAF wesentlichen Anteil hat. Enthal-
ten sind Arbeiten im Zusammenhang mit der RoMANzoFFschen Expedition
(u. a. die Schrift über den Generationswechsel der Salpen), die eindrucks-
volle Bearbeitung von Potamogeton auf Grund der Fruchtmerkmale, Unter-
suchungen über Torfmoore und die oben erwähnten „Ansichten ...".

Ein stichwortartiges Lebensbild, eine Bibliographie der Literatur über
CHAMISSO U. a. beschließen den Band, der in erfreulicher Weise das natur-
wissenschaftliche Schaffen CHAMISSOS und ein Stück Geschichte der Botanik
einem breiteren Kreise zugänglich macht.

H. TEPPNER
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